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Zitat von Humblebee

Und ich bezog mich offensichtlich auf "frühere Zeiten" (lies meinen Beitrag doch bitte
nochmal genauer)!

Wie genau macht es einen Unterschied, ob es in deinem Beitrag um "frühere Zeiten" oder
"heutige Zeiten" geht? Wenn du behauptest, "damals" seien einige nach Canada gegangen und
ich frage, von was man das "heute" bezahlen soll, wo ist dann das Problem?

Zitat von Humblebee

Ich persönlich kenne tatsächlich bislang niemanden, die/der sich einen
Auslandsaufenthalt während des Studiums nicht leisten konnte/kann, kenne aber auch
niemanden, der/die ein sich ein Studium in Deutschland nicht leisten kann/konnte. Das
scheint aber u. a. auch regional unterschiedlich zu sein, wie ich deinen und den
Beiträgen anderer User*innen entnehme.

Das ist nicht (nur) regional unterschiedlich, sondern kommt auch auf die persönliche Bubble an.
Von meinen Freunden konnte sich im Endeffekt auch jeder einen Auslandsaufenthalt auf die
eine oder andere Art leisten. Die Perspektive aus diversen universitäten Gremien, als
Mitarbeiter im Sekretariat und in der Studienberatung nach dem Studium und nicht zuletzt aus
der Schule rücken solche Ansichten, dass sich das schon jeder leisten könne aber zurecht.
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